
 

 

about Jesus about you 

5 Tage die dein Leben verändern. 

Doch jetzt mal von vorne. Jesus House 2020- nur wenige werden sich erinnern, aber die Plakate 

waren schon aufgestellt, die Vorbereitungen in vollem Gange. Doch wegen Corona durften wir 

nochmal drei Jahre warten um, die nun zum Namen "Truestory" geänderte Veranstaltung 

umzusetzen. Gemeinsam als Orte Flacht, Heimerdingen und Weissach durften wir uns auf den Weg 

machen und einen großen Segen in der Zusammenarbeit erleben.  

Das Ganze fand im Gemeindehaus in Weissach statt. Die Räumlichkeiten konnten super genutzt 

werden: Neben Tischkickern, Dartscheiben, Tischcurling, Kegelbahn und täglichen unterschiedlichen 

Tageschallenges konnte man auch jederzeit mit etwas zu Essen oder Trinken vom Bistro auf Sofas 

oder Kinostühlen Platz nehmen. 

Der große Saal war wirklich nicht wiederzuerkennen mit all der Liebe zum Detail war es an 

Gemütlichkeit kaum zu übertreffen. Doch das war erst der Rahmen des Programmes. 

Für das Programm wählten wir unter verschiedenen Formaten das Format „Dialog“. Das bedeutete, 

dass nach lockerer Begrüßung mit unserer Band und Moderation eine Zeit kam, in der wir uns mit 

einem Bibeltext befassten. Dazu kam Carmen Sträßer, welche die Woche über als unsere Referentin 

aus Kaiserslautern bei uns zu Gast war. Mit ihr zusammen und auch jeder für sich, lasen wir einen 

vorgegebenen Abschnitt aus der Bibel. 

Nach kurzem Austausch in kleineren Gruppen kam die Fragen- und Statement Runde. Jeder der 

wollte durfte ein Statement geben oder eine Frage an Carmen stellen. Carmen hat diese nicht immer 

leichten Fragen beantwortet und wo sie nicht mehr weiterwusste, gab es einen Blitzableiter, an 

welchen sie die Frage weitergegeben konnte. Carmen hatte zum Ende hin noch die Möglichkeit, einen 

Punkt herauszuheben, der ihr persönlich wichtig geworden ist. 

Im Anschluss gab es verschiedene Reaktionsmöglichkeiten an denen man aktiv teilnehmen konnte. 

Nach weiteren Liedern und Überleitungen mündete es in einen offenen Abend. 

Direkt am ersten Abend war der Raum übervoll mit Jugendlichen- eine große Gebetserhörung! Auch 

an den weiteren Tagen waren immer alle Plätze belegt und es waren meist um die 100 Jugendlichen 

am Start. Wir durften merken, wie die Ortschaften mehr zusammengewachsen sind und neue 

Freundschaften geschlossen wurden. 

Große Dankbarkeit gilt jedem einzelnen, der mitgeholfen hat. Es war schön zu sehen, wie viele 

kleinere und große Jobs zu einem großen Ganzen wurden. Aber noch viel größerer Dank gebührt 

Jesus, der neue „true stories“ (wahre Geschichten) mit den Jugendlichen und sicher auch mit 

Mitarbeitern geschrieben hat. 

Wir durften merken, dass wir von vielen Menschen umbetet wurden und es war zu spüren, dass Gott 

mitten unter uns war, uns gemeinsam befähigt hat und Truestory Gelingen geschenkt hat. Es war 

einfach schee:) 

Sonja Hörnlen und Julian Ehrenfeuchter 
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